
 
 

Seite 1 
 

Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 02.12.2020 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 9.5.  Betreuung von unbegleiteten minderjährigen Ausländern in Hagen 
 
 
 

 

Herr Reinke weist darauf hin, dass auch zu diesem Tagesordnungspunkt eine Tischvor-
lage ausgelegt worden sei (siehe Anlage zu TOP 9.5). 
 
Herr Goldbach berichtet über den derzeitigen Stand der Betreuung von unbegleiteten 
minderjährigen Ausländern in Hagen.    
 
Man habe aktuell 41 unbegleitete minderjährige Ausländer gegenüber 58, die Hagen 
nach der Verteilquote haben müsste. Es sei ein Delta vorhanden. Von den 41 Fällen 
seien 17 Fälle von jungen Heranwachsenden im Alter zwischen 18 und 21 Jahren. Die 
restlichen Fälle seien unter 18 Jahren.  
 
In dem Zusammenhang erinnere er an die Resolution des Rates „Städte sicherer Hä-
fen“, in der die Bereitschaft der Stadt Hagen bekundet worden sei, insbesondere unbe-
gleitete minderjährige Ausländer aufzunehmen. Das habe man mitgeteilt und vor zwei 
Monaten noch einmal erneuert und insofern quantifiziert, dass man sofort 8 unbegleitete 
minderjährige Ausländer aufnehmen könne. Eine Zuweisung über diesen Weg sei bis-
her nicht erfolgt.  
 
Herr Reinke ergänzt, dass man im Gegensatz dazu in der Hochphase 2015/2016  
150/158 Kinder in Hagen aufgenommen und versorgt habe. 
Es sei schade, dass die Beratungen und der Beschluss im Hinblick auf das Projekt „Si-
chere Häfen“ nicht zur Aufnahme weiterer unbegleiteter minderjähriger Ausländer ge-
führt habe. Er habe den Eindruck, dass das Thema ein wenig hinter der Pandemie in 
Vergessenheit geraten sei. Allerdings bestehe das Problem nach wie vor.  
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Fachbereich Jugend und Soziales 
Abteilung Erziehungshilfen 
 
 
 
Betreuung von unbegleiteten minderjährigen Ausländern in Hagen 
(JHA am 02.12.2020) 
 
Überblick über die Entwicklungen in der Unterbringung, Versorgung und Betreuung 
unbegleiteter minderjähriger Ausländer in der Stadt Hagen 
(im Zeitraum 01.11.2019 bis 24.11.2020) 
 

 
 

Entwicklung der Zahlen im Vergleich zur Entwicklung des Aufnahmeschlüssels 
seit Juli 2019 

Stichtag: jeweils 01. eines Monats 

Monat UMA in Hagen Quote Aufnahmeschlüssel 

November 2019 58 75 

Dezember 2019 59 73 

Januar 2020 55 71 

Februar 2020 53 69 

März 2020 54 68 

April 2020 52 66 

Mai 2020 52 65 

Jun 2020 44 64 

Jul 2020 41 62 

Jul 2020 (Stichtag 27.07.2020) 41 61 

August 2020 39 60 

September 2020 39 59 

Oktober 2020 38 59 

November 2020 41 58 

 

Neuzugänge seit dem 01.01.2020 

Neuzugänge als Selbstmelder/durch die 
Polizei Aufgegriffene 

Neuzugänge durch Zuweisung aus 
einem anderen Jugendamt 

15 2 

 
Neuzugänge in 2020 
Der Zugang neuer UMA in Hagen geschieht weiterhin vornehmlich über die vereinzelt in Hagen 
ankommenden jungen Menschen. Zuweisungen von einem anderen Jugendamt hat es in 2020 
bislang in zwei Fällen gegeben, in zwei weiteren Fällen wurden in Hagen vorläufig in Obhut 
genommene junge Menschen einem anderen Jugendamt zugewiesen. Durch die Landesverteilstelle 
wurde in 2020 nur wenige Anfragen gestellt, diese konnten in Hagen bedient werden.  
 
Situation von UMA im Übergang in Volljährigkeit: 
Aktuell sind 41,5% der im Jugendhilfebezug stehenden UMA in Hilfen für junge Volljährige. Davon 
fallen 10 Fälle in den ambulanten Bereich, 7 in den stationären. 
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